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Refrain: G

So hoch wie der Himmel,

Ps.103, 11-14
D

© 1996, Susanne Weiblen
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Dieses Lied hat auch seine eigene Geschichte. Ich war 17-18 Jahre alt und wir waren mit den 
Pfadfindern im Sommercamp. Meine Mutter hatte zum 3. Mal die Diagnose "Krebs" bekommen 
und mußte sich schnell opperieren lassen. Deshalb war ich nur über das Wochenende auf dem 
Camp, als Teamhelfer hatte ich zum Glück nicht so viel Verantwortung. Es war schon spät, 
alle schliefen, nur ich konnte keine Ruhe finden und so bin ich aus dem Zelt geklettert. Es 
war eine schöne warme sternenklare Sommernacht. Ich war so traurig und voller Sorgen, als ich 
im Himmel die Sterne anschaute. Auf einmal kam mir dieser Psalm in den Sinn. Mir wurde 
bewußt, wie groß Gott ist und wie unendlich weit seine Gnade und Liebe für uns Menschen 
reicht. Wir sehen mit unseren Augen immer nur bis zum Horizont, aber Osten und Westen 
können wir nie erreichen und der Himmel ist so unendlich hoch. Es gibt für Gott einfach keine
 Grenzen. Dieser Gedanke hat mich in diesem Moment sehr getröstet. Meine Mutter hatte 
diese OP gut überstanden und sie durfte noch einige Jahre leben. Leider hat sie nach insgesamt 
14 Jahren den Kampf gegen den Krebs doch verloren. Aber sie hat noch Jesus in ihr Leben 
eingeladen und so sind wir sicher, daß wir sie in der Ewigkeit wieder sehen werden.
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Nah bei dir

- 2. Teil : So hoch wie der Himmel -
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Psalm 103: Von David

1 Preise den Herrn, meine Seele, und all mein Inneres seinen heiligen Namen !
2 Preise den Herrn, meine Seele, und vergiss nicht alle seine Wohltaten !
3 Der da vergibt alle deine Sünden, der da heilt alle deine Krankheiten.
4 Der dein Leben erlöst aus der Grube, der dich krönt mit Gnade und Erbarmen.
5 Der mit Gutem sättigt dein Leben. Deine Jugend erneuert sich wie bei einem Adler.
6 Der Herr verschafft Gerechtigkeit und Recht allen, die bedrückt werden.
7 Er tat seine Wege kund dem Mose, den Söhnene Israel seine Taten.
8 Barmherzig und gnädig ist der Herr, langsam zum Zorn und groß an Gnade.
9 Er wird nicht immer rechten, nicht ewig zürnen.
10 Er hat uns nicht getan nach unseren Vergehen, nach unseren Sünden uns nicht vergolten.
11 Denn so hoch wie der Himmel über der Erde ist, so übermächtig ist seine Gnade über denen, die ihn fürchten.
12 So fern der Osten ist vom Westen, hat er von uns entfernt unsere Vergehen.
13 Wie sich ein Vater über Kinder erbarmt, so erbarmt sich der Herr über die, die ihn fürchten.
14 Denn er kennt unser Gebilde, gedenkt, dass wir Staub sind.
15 Der Mensch - wie Gras sind seine Tage, wie die Blume des Feldes, so blüht er.
16 Denn fährt ein Wind darüber, so ist sie nicht mehr, und ihr Ort kennt sie nicht mehr.
17 Die Gande des Herrn aber währt von Ewigkeit zu Ewigkeit über denen, die ihn fürchten, seine Gerechtigkeit bis zu den Kindeskindern,
18 für die, die seinen Bund halten, die seiner Vorschriften gedenken, um sie zu tun.
19 Der Herr hat im Himmel aufgerichtet seinen Thron, und seine Herrschaft regiert über alles.
20 Preist den Herrn, ihr seine Engel, ihr Gewaltigen an Kraft, Täter seines Wortes, dass man höre auf die Stimme seines Wortes !
21 Preist den Herrn, alle seine Heerscharen, ihr seine Diener, die ihr seinen Willen tut.
22 Preist den Herrn, alle seine Werke an allen Orten seiner Herrschaft! Preise den Herrn, meine Seele!
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